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Z. 9 5 l . ( ! )
K u n d m a ch u n g.

Die öffentlichen Prüfungen üder die jurid.
polic. Lehrgegenstände werden im I I . Semester
dcä Studienjahres l 3 " / ^ an der k. k. Carl
Franzens Universität zu ^oratz Vormittag von
.̂ j bis 12 Uhr und Nachmittag von 3 bis 6 Uhr
an dcn folgenden Tl,gcn abgehatten werden. —
1. I m ersten Jahrgange: o) AuS der encyklopä-
dischen Uebersicht der jurid. polit. Studien,
aus dem natürlichen Privat- und öffentlichen
Rechte, dann aus dem österr. Crim. Rechte,
sue vie öffentlich Studierenden am l5 , i 6 ,
1?., 19. und 20, J u l i , für die Privatisten
am 22. Ju l i . — d) Aus der österr. Statistik
für dic öffcntlich Sludicrcndcn am 6., 8., 9.
und 10. J u l i , für die Pra l ls ten am 12.
Ju l i . -» l l . I m zweiten Jahrgange: 2) Aus
dem Kirchinrechte, für die öffentlichen Schü-
ler am 5. , 6, , 8. J u l i ; für die Privaci-
slen am !). und '10. J u l i , für die Theologen
om 12., !3 . und 15. Ju l i . - l') Auö der
Zoll- und Staatömonopolü« Ordnung, und aus
dem Strafgcsetzbuche über Gefätts - Uebertrctun»
gen, slir die Ocsscntlichen am 24., 25 , 26., 27.;
für Privalisten am 29. Ju l i . — U l . I m dritten
Jahrgange: :i) Aus de>n östcrr. Priuatrechte,
für Oeffentllche am 13., 15-, 16 . , fü r Pr i -
vatisten 17., 19. Ju l i . — d) Aus dem österr.
Handelö- und Wcchftlvcchtc, sür Ocsscntllche
am 30. und 31. J u l i . für Privatisten am 2.
und 3. August. — IV. I m viertln Jahrgange:
u) Alis dem Gcfthbuche über schwere Polizci-
Ucbcrtrctung, und auö der polit. Gesehkunde,
für Oeffcntliä)e am 23. und ^ ' l . , für Pl iva-
tisten am 26. I u l l . — d) Aus dem Geschäfts-
Style und auö dcm gerichtlichen Verfahren
in- und außer Streitsachen, und zwar: die

schriftliche Prüfung aus dem Geschaftöstyle
für öffentliche und privatstudierende Schüler
am 3. J u l i ; die mündliche Prüfung fürOcffent-
liche am 5., 6., und für Priuatstudierende am
«. und 9. Jul i . — Ai,s der (^omptabilitäts-
Wissenschaft am 13, Ju l i . — Diese Ordnung
der öffentlichen Prüfung»'» wird mit dem Bei«
fügen kund gemacht, daß sich die Priuatstu-
d^erl-llden üder die zur Zulassung zu den ö'ffcnt-
lichl'n Prüfungen vorgeschriebenen nefvtzlichen
Erfordernisse bei dem k. k. jurid. polic. E tu -
diendirectorate rechtzeitig auszuweisen haben«
— Vom k. k. jurid. pollt. StudicnLirectorate.
Grah am 8. Juni Ig'l-'l-.

Z. 955. ( ! ) «a Nr. e ° 7 ^ ^ Nr. 6 0 ü ( ^ X .
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. vereinten Cameralgefällen-
Verwaltung für Steyermark und I l ly r icn
wird bekannt gemacht, daji der Tabak- und
Stämpel-Distr icts-Verlag in Notcenmam,,
in der obern Steyermark, lm Wege der freien
(Zoncurrenz mittest Einlcgung schriftlicher
Offerte an denjenigen, welchcr die geringsten
Verschleiß-Perccncc in Anspruch nimmt, und
gegen dessen persönliche Eignung kein Beden-
ken obwaltet, wird verliehen werden. — Dieser
Districtsverlag ist zur Materialfassnng an daß
Tabak- und Stampelverschleiß-Magazin in'
Grah in enier Eulfernung von 15)'^ Meilen
gewiesen; demselben sind zur Faffnng 3 Un-
terocrlegcr und 'l3 Trafikanten zugetheilt. —
Die für das TabakgcM zu leistende Caution
betragt 'N00 fl. (5.' M . , jene für das Stäm-
gcfä'll 600 f l . , zusammen 5000 f l . C. M . —
Diese Caution kann entweder bar oder hypo-
thekarisch, oder mit Staatöpap'ieren nach dcm
normalmäßigen Werthe geleistet werden. —>
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Nach dem Ertragmßausweise, welcher bei der
k. k. Cameral.Bezirkübehö'rdc in Brück, lind
in 0cr hierortigen Registratur eingesehen wer«
den kann, betrug der Verschleiß vom l . No«
vember 18 t2 biä ätzten October ! 3 l 3 an
Tabakmateriale 9265(1 Pfund, im G.lowerthe
von 47595 si- l6V^ kr. (5.M., und an ^ tam-
pelpapier 572^ si. l!) kr. C. M . — Dicscr
Verschleiß gcwahrc bei einer Provision von Ü
Percent vom Tabakvcrschlclße überhaupt 3ÜO6 st.
1 0 ^ kr., dann bei einer Provision von 1 ' / ,
Percent von den, Stamvclvapicr der höhern
Classe und von ^'/2 Percent von dem 'Vtam-
pelpapier der niedern Classe, mit Hinzurech«
uung des auf 160 st. 3 0 ^ kr. entzlfferten
i l l ^ iVI inul^ Gewinnes, für oen Verleger eine
rohe Einnahme von 4175 st. IV4 kr. - H i n «
gegen betragen die Ausgaben, welche der Vcr-
leger von der obigen Einnahme zu bestreuen
H>U, beiläufig: u) An Callo l ' / . Percent vom
Schnupftabak und 2 Percent von dcn Ge°
spunsten, 9« st. 29 kr., l>) an Gutgewicht
vom Tabak für die Untcrverleger 9 st, 5 i / . cr.,
l)) an Provision vom Tabak für die Unter«
perleger mtt 5 Percent 1685 st. 1?/4 kr.,
<I) an Provision von den Stampcln fur die-
selben !21 st. ' l0 ' / , kr., <0 an Frachtkosten
926 fl.t,!3 kr-, t) an Verlagöauölagen, a lü:
G>.'wölb.- und Kellcrzins 60 st-, Unterhalt der
Gehilfen und Bestellten in Gra!^ 17l st-, Geld'
abfuhrökcstcn 72 st., Rücksendung dcc> leeren
Geschirres W0 st., Aus- und Abladung6,pelen
deö Materials 30 st, Schreib- und Elnkamr-
Papier 28 st., Beleuchtung und Beheitzung
l o s t . , zus.n.mcn :^3l3 st. 39'V. kr. f . ^ .
- Nach Abzug îeser Auslagen vcrblelbt der
obigen Einnahme für dcn Verleger em reiner
Gewinn von 831 st. 2^ ' / . kr. C , M . - D i e -
ser Gcwinn kann jedoch ourch dle Zunahme
0es Absatzes und Verminderung der Auöga«
ben vermehrt, durch Abnahme des Absatzes
und Vermehrung der Ausgaben hingegen vermln.
dert werden. — Diejenigen, welche dieses (5om.
missionsqeschäft zu übernehmen wünschen, und
hievon nicht nach den bestehenden Vorschriften
ausgeschlossen sind, haben ' " versieget en,
gehöriq qcstampclten Offerte längstens b.ö 25.
Jul i 18'l'1 um 12 Uhr Mittags un Bureau
des k. k. wirklichen Hofrathcü und Camcral-
Gefätten-Administrators für L'teyermark und
Il lyr ien, im 2. Stock, H a u ö ^ r . 2 w , zu uder,
vcichcn. - Vln solches O f f " t nuiß nnt dem
Taufscheine, einem obrigkeitlichen ^lttenzcug-
Nisse, endlich n:5 der^von einer Oefallvcasse

auszufertigenden Quittung über das mit zehn
Percent der Caution, 0. i. mit Fünf Hun«
dert Gulden Conv. Münze erlegte Reugeld
belegt seyn, welches Reugeld beim Rücktritte
an das Aerar verfallen bleibt. — Nachtragliche
Offerte, so wie solche, welche nicht gehörig
belegt, oder nicht nach dem unten beigefügten
Formulare eingerichtet sind, dann solche, welche
nicht bestimmt das Percent ausdrücken, ferner
Anträge, eine erhaltene Pension zurücklassen
zu wollen, werden nicht berücksichtiget werden.
Bei gleichlautenden Offerten wiro sich die hier-
seitige Entscheidung vorbehalttn. — Die Or-
langung dieses erledigten Verschleißtes
wird jedoch von der ausdrücklichen Bedingung
abhängig gemacht, daß der künflige Verleger
die Kosten für den Bezug sowohl des Tabak-
matcrials als auch des Stämpelpapicres aus
dem k. k. Tabak- und Stampeloerschleißmagazin
in Gratz, so wie die Frachlsp.sen für die an
dlcses Magazin zurückzusendenden Gefällöartikel,
als: Stämpelpapier, (5'mdallagcn lc., aus El«
genem zu tragcn haben wird. — Gray am 10.
Juni 18-N. — F o r m u l a r . (Von Aus;ci,.)
Offert zur Erlangung des Tabak- und Etäm-
pe l - Districts - Verlages in Nottenmann. —
(Von Innen.) Ich Endesgefertigter erkläre
hiemit rcchtsverbindlich, daß ich bereit bin, die
Führung des Tabak« und Stampcldistrictö-
Verlagcs in Rottenmann nach allen mir be»
kaintt gegebenen Vorschriften mit einer Pro-
vision von Percent vom Tabak

und von . . . . . Percent vom Stampcl zu
übernehmen. — Die Quittung der k. k. . . .
Casse in . . . . über das erlegte Reugeld von
. . . st. — kr. C. M . , so wie auch mein
Tausschein und das obrigkeitliche Wohlvc.rh«l«
t>»ng5,',engniii liegen im Anschlüsse bei
am . . . 16'14. Eigenhändige Unterschrift.

Z. 925. (2)
K u n d m a c h u n g .

Von Seit« des Prinz Hohenlohe - L«ngen-
bürg 17. Infanterie-Regiments wird hiennt
bekannt gemacht, daß am 15. Ju l i 0. I . in
der Mi l icär ' Commando-Kanzlei, im Wasser'«
schen Hause, Nr. 21 am alten Markte, Vor-
mittags um 9 Uhr die Lieferung der Victualien
und Gelranke für das hiesige Negimentsspital
und Knabencrziehungtzhaus, ferner die L»ese«
rung des Bedarfcs an Oliven-, Lein- und
Terpentinöl, 36grädigen Spiritus, Esslg,^ucrer
und schwarzer Seife für die h.esige Gann.
sons - Apotheke, und die Reinigung der CpltalK.
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«nd Krünkenwäsche für daö kommende M i l i -
tärjahr, b. i. vom 1. November i g 'N bis End».'
October 18 l5 , im Vcrsteigcrungswege sicher
gestellt wird. — Die Lieferungslustigen für
die ärztlichen Bedürfnisse muffen drei Tage
vor dem anberaumten Licitationätage cjualität-
maßiae Muster mit Angade des beiläufigen
Preises in die bemerkte Kanzlei einsenden.
Diese Muster werden bis zur erfolgenden Na«
lisication des Licitationsactes versiegelt und
numcrirt aufbewahrt bleiben. Jene Lieferunaä-
lustigcn, welche solche Muster mitzubringen un-
terlassen, kö>men hingegen an dieser Versteige-
rung nicht Antheil nehmen. — Der approxi-
mative Bedarf an diesen ärztlichen Materialien
besteht für daü besagte Milicarjahr und zwar:
An Terpentin- ^ in 10 Pfund

,, Lein- ? Z „ 10 „
„ Oliven- oder Baum-) „ 30 „
„ schwarzer Eeife . „ 60 „
„ 36grädigem Spiritus „ 80 „

Der muthm^pliche Bedarf an Victualicn und
Getränken d-igegcn dürfte auf Ein Monat be«
stel)l,i,,und zwar: An Mundmehl in 5 l0 Pfulid
an Semnnlmehl . . in 250 Pfund

„ Pohlmehl . . , . 5 5 „
„ gerollter Gerste . „ 180 „
„ q̂ rissencr G.rste . „ 1^0 „
„ Reio . . . » 280 „
,. Weizenglics . .. „ 520 „
„ Vohlnn . . „ 200 „
„ Nindschmalz . . „ 200 „
„ Salz . . . ,, 2 W „

an Kümmel . . « in 25 Pfund
„ Zwetschken . . » 20 „
„ Zucker . . . „ 2 „
„ Rindsteisch . . ^1500 »
„ Kalbfieijch . . „ 300 „
„ Semmeln» 3 Loth . ,, 2-l0 Stück

ü 6 „ . „1500 „
„ ,, lt 9 » « ,' 1300 ^

äi6 „ . „1200 „
„ ,, H26 „ . ,, 120 „
„ Wein . . . „ 60 Maß
), Weinessig . . . „ 20 „
„ Branntwein . . „ 6 „

Es werden sonach alle Specerci- und Mate«
rialienha'ndler, Greisler, Bäcker, Müller, Fleisch-
Hauer und Wcinlieferantcn zu der bemerkten
^icitation mir dem Beisätze eingeladen, daß
jeder Concurrent vor der Versteigerung für die
Lieferung der Victualien und Getränke ein
Vadium von 60 st., für die Lieferung derarzt«
lichen Materialien und für die Reinigung der
Spitalöwasche dagegen, ein Vadium von 5 fi.
zu erlegen hat, welches nach abgehaltener Li-
citalion von den Erstehen, auf Rechnung ihrer
Caution, die sogleich in dem vorgeschriebenen
Betrage zu ergänzen seyn wird, zurückbehalten,
den Richterstehern aber wieder rückgestellt wer-
den wird. — Schlüßlich dient zur Darnachach-
tung, daß besagte Limitation mit Schlag 9 Uhr,
u. z. nach den einzelnen Lieferssngsartikeln lie«-
ainnt, und daß nach deren Beendigung keine
— selbst günstigere Anbote mehr angenommen
werden. — Laibach am 16. Juni 1644. '

Z. 959. ( i ) (3 d i c t a l ° V o r l a d u n g. Nr. 4020.
Von dem Magistrate der k. k. Provinzial -Hauptstadt Laibach werden nachbcnannte,

unwissend wo befindliche Conscriptlons-Individuen aufgefordert, binnen langst 3 Monaten, bei
Vermeidung dcr acsehlichen Strafen, vor demselben zu erscheinen.

1 - ö V ^ " ^ " o n^s c r"l p r ! o n b - F l ü c h t i g e n

" . ^ ^ ^ <v, . Anmerkung
^ Vor- und Zuname Geburtsort ^ Z « P f a r r

^ Peter Torr Tyrnau 29 l823 S t . Johann
2 Barthelmä Mühlbachcr Capuziner-Vorstadt 23 „ Mar. Verkündigung
3 Johann Schmidt Stadt 231 lö24 S t . RiklaS

Laibach am 20. Juni 184'l. . , ',

^ e r m i s c h t e ^ ^ V l a u t b a r y n g e n.
«t. Qi6. (2) Nr. '235.
^ ^ E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel,
ßetten zu Krainbuvg wlld den unbelainu ws dc°

'si^llcl'ell ẑozeph S t i r n , 5taspar PauMlch, der
Maria Paulil!ch, Maria Lajovitz ^,„2 Maria Pau»
lnsch und ihren gleichfalls uubekaiinten Rcchtsnach.
sofern mittelst Kegelllxarligcn Edjcles lrinnerl l
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<3z babe w ider bieslebe^ be i diesem Genchte ^ o . a
hann Paulltsch von Olscheug , die Klage a^f ^ r . ,
tenntnch, daß die Federung d^ä ^0!cph Scirn î
aus der Obli^atioi^ odo. 7. ^ u l l ,7^9, pr. Ui ft.. p
die Fardernl^g?" ocs Kaspar und der Mar ia P u< r
litsck auS ecn Obligat'.vinl, dds. ^ . H ^ r n u n q .795 g
z lsammen pr. »7" st. "ebst N.uu^ l ie , ! ; i'ie Zoroe: l>
,Ulig der Mar^aSajod h. vcrch l cdtc« 'vaullsch, il
aus dem Helrathsv^rtrag,.' ddo. 9. Apri l .79Ü. pr. L
2»2 st- 2o kr. nebst Nat i^a l lü i i . und eie Foeoerung a
der M a n a Paulttsch aus der Ooligat-«., ddo. 9. »
M a i ,796, pr. 2,2 st. 3« l'r., nebst Natural«en. 2
durch dle Verjähr«,,«, erloschen ftye-,, und von der s

ber f
Slaatsherrschaft Mich f a l l e n «ul, ttlv. Nr. 28^1 l
ewdlenenden Halbhubc cxiabullrt werden s^uien, ^
«ii'gedrachc, worüber die ^agsahnng auf de-i 24. l
September d.. I Hurmittags u,n 9 Uhr vor dieftm c
Gerichte bestimmt wurc^c. Da der A^feüthaltöslt l
der Geklagten uilb iyrer Rcchlönachlolger diesen, l
Gerichte unbekannt, und well sie vlelleicht ans de^ '
k. k. Ocbla,tte., avlvcscnd sind, so h^t man zu ih. >
rer Vertheidigung und auf lhre Gefahr und K«.

Ncll t . Ml t wclchcm ble angebrachte Rechtos.'che
nach der bcst.hcndcn O-nchl orduung «u^gcfuhlt
und entschicdeil werde»! wird.

Die Geklagten iverdeil relscil zu dem G'de er«
inl ier t , damit sie cüle^fallü zu rechter Zell fcldst
erscheinen, oter i,^w,s^cn dem besnmmte,, Vertre-
ier Rechtsbehelfe a" die Ha>ld ^u geben,, oder auch
sich selbst eiueu andern Sachwalter zu destcUen
uud dlescm Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im seänl',ck^> oroi,u-gs nähi^en Wc^e
«imllscdrellen w^sse^ werdeu, ,,,ode,ondere da sie
sich dtt au» idicr dießfäNigea Veral)saumun^ en'.'
sstbcnden Fo lZu ftl0st bclzumeffen dad.'n „erzel,.

Vereintes Bez!r's,;elichlMlchclslctteii zu ^ealn-
durg am L. M ^ l »ä^4.

' 3 ^ 7 . (5)^ ^ ^7^7
^ ^ ^ ^ E d i c t .

Von dem vereinten k. k. B l i r k s V ^ l « M i .
chelslätten zn Kr. indnrg w,>d den unbesmi«:en

ka7e ^ l ' s c h ^ M.Ha S.sse Gcorg M.kotsch,
Ursula Plescha u 'd dercn a^lchfaNs unbekanu-

. Rcchlsnachfolgern mitle'st gege.nvaN'gcn Od.c.
s e r ' ^ e r t : M h'dc wlder dleselb.n bc. d.e.
m Gc ichte Iosep Pl^scha von Te^en,k d.e

K aae «uf Grkenntmh, daß a) dlc F ^ e r u . g
dcs Bartbclmä Paulnsä) auö dcr ^ ' l d o b l ^ .
tlon vom 2q. März ' 7 9 " p l - . ' " ^ sl. ^ ^ . ;
d) die Forderung dcg Mathias Zudcrmann aus
brr Schuldobligat.on vom »/». M'U »733' V -
3oo fi. L. W ; c) die F.lderu-'g des Georg
Hosu auö dec 'Zchnldob'.igation vom .4. A ^ n
7 . M pr. .02 fl. 20 kc. L. W , ; <Y d.e Förde.
,u3g dcs lukas Rottar aus dcr Schuldobl.ga.
t i . / v o m 26. M a t tUo . , p r ^ . 2 7 ft- ^ k r . / .
W ' e) dil Forderung der Margalelh Plcscha

aus dem SHulds.hcine vom 20. Ap i l »802, pr.
»>5 ft. L. W - ; l ) die Forderilog der M>y^
Stcffe auö dem Hchuloscheinc vom 26, Apri l »U02,
pr. 4̂ » fl. L. W . "edst ^„teresseii; ^) di.- F,.'rdc.
run.z des Georg Mag isch ans der Schnldobli.
guion vom »9. Juni iü,)', , p r . ^2a fi. L . W , ;
l>) oie Fordcsni'g dcr^ilcjula Vlcscha ans de>n
Schuldlttxinc vom 2. (^eptemb'r >U^(i, pr. 25o ft.
3. W . , Ulld i ) oi« Farderln^ des Georg «csu
auK oem Wieder^ ^ ,a.skanft)riefe ooiu 7. Iu l»
»8oü pr. »au st. D. W . und Schenkung pr.
5 si. l5 kr. D. W., durch die V<.'rjährni,g erls.
schen seyen, und von dcr ,hm ßel)or<gen, zu Tcr»
sieiuk 5ul, 6!>>scr. N.'. 22 gelege„e<,, ee>l Ka r l
Florianlschen Gallen zn ssralnh >rg snl) Nlclf . Nr .
2 einkommenden Äanzhudc. und von den auch
demselben gel)öli^ell, el»e>» dabin «uti Nec'^f. N r .
9 nnd »0 dicilsldarell zwei ^hel landstv^stn er.
t.lbnlirt werben, ei gebracht, worüber die Ver-
h« !dIunzz?«gsc>^u,iA auf den 2». ^eplembcr ,U^^
B»cmillags g Uhr vor diesem Gerlchle angeord-
net wurde.

D z der Ylufinth«lt3art dcr Geklagten diesem
G.'lichle u ibcka,li,t ,ft , u d weil clelelbea vicl-

, lelcht au< de, k. t. Crvlanden alilues^!,-) f ind, so
huf inan zu ihrer Verlheldi^nnq Nliv auf ihre Ge»

, fahr und Unkosten len He rn Johann O arn zu n
- 6u5alor bestellt, mit wclcdlM die axgebrachte
^ Rechtssache «ach der bestehende, Gerichtsordnung
> ausgeführt und entschieren werden wird.

l Die Geklagten werden dessen zu dem Eude
' erinnert, daniic sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
k erscheinen, oder inz oischcn oeni bestuninten Ver«
k trcter ihre Rechtödedclfe an die Hand zn geben,
' oder auch sich leibst cmc'l anden Sachwalter zu
- bestellen u>id diesem Gerichte namhaft zu machen,
" und überh upc im rechtlichen ordnu'gsmäßlgen

Wege cin^uschrciten wissen werden, insbesondere,
- da sie sich die aus der dicßsälllstc!' Verab^umU'^
>. entstehenden Fola.cn sclvst bei^imefscn haben wcrden.

X. ^.Bezi^cgellchlMlchclst»ltcn^uHrainburß
i, «m 9. Ma> i d ^ ^ .
n _ __, , , , ._. -.,.,. ,̂ >
5
' Z» 9 ^ - (2) Nr . 45a-
', G tz l c t.
> Dem unbekannt wo abwesenden Jakob Wi»
?, schcl von Gcrenlh wirdhitinic t . in i ler l : 9Z hade
ie Georg Maur in von Altenmalkt, gcqen ihn eine
!g Klage anf Zahlung von 46 ,!- R. W . , oder 3ü st.
a. »2 kr. angestrc-'gt, und c5 sey ihm wegen Unbr«
; kannlseyn scincäAufentholleS, in Person deg I«°

,s haun Korben von Altenmarl'l ein Kurator " '
r. naunt worden, mit wclcbcm, wenn Zakob ^d>«
rg schcl bis zum 3>. ?lugust itt45, als oem -^age
>n der unberaumten Verhantlungsl^fab^, n,cht er.
e« scheint und dem K u r a t o r seine Behel fe m i t t h e i l t ,
a ' oder einen andern Vert rete« bekannt macht , die
L. Sache «rdnungsmasiig abgefnh^ werden wird.

ha Bezirksgericht Pollano am ü<. Ma, »K44.


